
um sie für den Umgang mit Herausforderungen 
und komplexen Situationen zu nutzen. 

 Referentinnen:   Christine Gasser (Bozen), Karin Pernstich (Bozen) 
 Zeit:  Di 29. Jänner und Di 12. März 2013  

(15.00 – 18.00 Uhr) 
 Ort:  Bozen, Kindergarten St. Johann 

 
 
4. Bildungsprozesse begleiten 

 Schwerpunkte: Eine der großen Herausforderungen in der Praxis 
der Lernbegleitung ist, die individuellen Interessen 
und Lernthemen des Kindes mit gruppenpäda-
gogischen Prozessen zu verbinden. Neben der 
bewussten Begleitung des kindlichen Freispiels 
spielen dabei die auf individuellen Beobachtungen 
basierenden pädagogischen Angebote eine 
zentrale Rolle. In dem Seminar wird reflektiert, wie 
theoretisch erworbenes Wissen über Bildungs-
begleitung im konkreten Alltag geplant und um-
gesetzt werden kann. Die Teilnehmenden erwer-
ben die Kompetenz, die von den Kindern aufge-
nommenen Impulse in gezielte pädagogische 
Interventionen umzusetzen. 

 Referent:   Matthias Schäfer (Ettenheim, D) 
 Zeit:  Di 26. – Mi 27. Februar 2013 (9.00 – 17.30 Uhr) 
 Ort:  Brixen, Jugendhaus Kassianeum 

 
 
5. Auseinandersetzung mit der Philosophie der Rahme nricht-

linien 
 Schwerpunkte:  Ziel der Fortbildung ist es, eine Einführung zur 

Philosophie der Rahmenrichtlinien zu geben 
sowie eine Auseinandersetzung mit ausgewählten 
Themen zu ermöglichen. Die Teilnehmenden 
diskutieren theoretische Inhalte und stellen Über-
legungen zur Umsetzung in die eigene Kinder-
gartenpraxis an. 

 Referentinnen:   Martina Monsorno (Bozen), Silke Schullian (Bozen) 
 Zeit:  Do 18. April 2013 (15.00 – 18.00 Uhr) 
 Ort:  Bozen, Deutsches Bildungsressort 
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Ein guter Einstieg in den Berufsalltag 

 
 
 

Fortbildungsreihe  
für 20 Berufs- und Wiedereinsteigerinnen 

 



 
Zum Inhalt: 
 
Der Einstieg in das Berufsleben nach abgeschlossener Ausbildung aber 
auch der Wiedereinstieg in die Arbeit stellt einen bedeutenden Schritt dar, 
der mit Freude, Spannung und neuen Herausforderungen verbunden ist. 
Die Umsetzung des erworbenen Wissens und der Kompetenzen in die 
Praxis gestaltet sich nicht immer einfach und es gilt so manche „Stolper-
steine“ zu überwinden. 
Durch die Fortbildungsreihe, die sich aus Nachmittagsveranstaltungen und 
zweitägigen Seminaren zusammensetzt, sollen die Teilnehmerinnen in 
dieser Einstiegsphase begleitet werden, wichtige Informationen erhalten, ihr 
Handlungsrepertoire erweitern und ihre eigene Rolle reflektieren. 
 
 
Zielgruppe: 
 
- Absolventinnen der Fakultät für Bildungswissenschaften in Brixen 
- Pädagogische Fachkräfte, die das erste und zweite Jahr im Dienst sind 
- Wiedereinsteigerinnen 
 
 
Anmeldung: 
 
Die Anmeldung erfolgt schriftlich mittels beiliegendem Anmeldeformular an 
das Deutsche Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung, innerhalb  
15. September 2012 . Die Anmeldung gilt für die gesamte Fortbildungs-
reihe. 
 
Deutsches Bildungsressort 
Bereich Innovation und Beratung 
Amba-Alagi-Straße 10  
39100 Bozen 
z. H. Silke Schullian, Fax: 0471 41 72 59 
 
 
Ansprechpartnerin:  
 
Silke Schullian 
Telefon: 0741 41 72 40 
Email: silke.schullian@provinz.bz.it 
 
 
 
 

 
 

 

Fortbildungsreihe 
 

 
 
1. Das Deutsche Bildungsressort stellt sich vor 

 Schwerpunkte:  Die Teilnehmenden lernen die verschiedenen Be-
ratungs- und Unterstützungssysteme des Deut-
schen Bildungsressorts kennen: Bereich Innova-
tion und Beratung, Pädagogische Beratungs-
zentren, Sprachenzentren, Pädagogische Fach-
bibliothek …  

 Referentinnen:   Martina Monsorno (Bozen), Silke Schullian (Bozen) 
 Zeit:  Di 16. Oktober 2012 (16.00 – 18.00 Uhr) 
 Ort:  Bozen, Deutsches Bildungsressort 

 
 
2. Gespräche mit Eltern – Eine Herausforderung? 

 Schwerpunkte:  In der Tätigkeit im Kindergarten braucht es den 
ständigen Austausch zwischen Eltern und Kinder-
garten. Gerade bei Elterngesprächen kann es 
aber zu Missverständnissen kommen und nicht 
immer verlaufen diese Gespräche konstruktiv. 
Mit Hilfe von wichtigen Kommunikationstechniken 
können die Teilnehmerinnen erfahren, dass auch 
schwierige Gespräche für beide Gesprächs-
partner positiv verlaufen können. Anhand von 
Fallbeispielen und Rollenspielen sollen diese zwei 
Tage genutzt werden, um in Gesprächen mit 
Eltern mehr Sicherheit zu gewinnen. 

 Referentin:   Elke Albertini (Tramin) 
 Zeit:   Fr 23. – Sa 24. November 2012 (9.00 – 17.30 Uhr) 
 Ort: Tramin, Fortbildungsakademie Schloss 

Rechtenthal 
 
 
3. Und es gelingt doch … Mich im Umgang mit herausf or-

dernden Situationen stärken 
 Schwerpunkte: Nach einem halben Jahr der Arbeit im Kinder-

garten geht es darum, inne zu halten und zurück-
zuschauen, um Gelungenes und Schwieriges fest-
zuhalten. Ausgehend von konkreten Erfahrungen 
werden gelingende Momente herausgearbeitet, 


